
  EPG 2  

 Anglistisches Seminar 

PS 
Discourses of Identity and Authenticity in African 
American Crime Fiction, 2 SWS 
Fischer-Hornung 

Fr 9-10 
AS 116 

PS 
From Beowulf to Batman: The Hero in Literature 
and Graphic Novel, 2 SWS 
Hauser 

Do 16-17 
AS 108 

PS 

Renaissance Madness - Hamlet and King Lear, 2 
SWS Anmeldung unter: 
heike.grundmann@urz.uni-heidelberg.de 
Grundmann 

Di 11-12 
AS 122 

S 
Revenge Tragedies, 2 SWS 
(sofortige Anmeldung im Angl. Seminar!) 
Prof. Schnierer 

Do 14-15 
AS 114 

S 
Irische Geschichte im Spiegel politischer Songs, 2 
SWS 
Prof. Schäffner 

Do 11-13 
AS 112 

S Postmoderne Romane, 2 SWS 
Prof. Schäffner 

Do 9-11 
AS 112 

 Erziehungswissenschaftliches Seminar 

V Pädagogik der Menschenrechte, 2 SWS 
Prof. Lenhart 

Di 11-13 
EWS HS 
005 

S Tabus über dem Lehrberuf, 2 SWS 
Gerstner 

Di 11-13 
EWS R 007

PS 
Zuwanderung und ihre Auswirkung auf die päda-
gogische Praxis, 2 SWS 
Ergen 

Di 14-16 
EWS R 007 
oder 107 

PS 

Europäische Identität und kultureller Pluralismus: 
Judentum,Christentum und Islam in europäischen 
Schulcurricula (Blockseminar) - Anmeldung unter 
rosareicher@gmx.net 
Reicher 

2.7.-4.7.; 
9.7.-11.7. 
EWS R 130

 Germanistisches Seminar 

V 'Wolfram von Eschenbach', 2 SWS 
PD Niesner 

Do 14-16 
Karlstr. 16 
HS 

 Historisches Seminar 

Ü 
"Der Hof, die größte Schule der Welt..." - Hofkritik 
in der frühen Neuzeit, 2 SWS 
Richter 

Mi 16-18 
Hist. Semi-
nar ÜR III 

Ü 
"Remember the Ladies"- Zur Geschichte des 
Frauenwahlrechts in den USA 1776-1920, 2 SWS
Breunig 

Di 16-18 
Hist. Semi-
nar ÜR III 

   

 

 

 Fachbereich für Geowissenschaften 

 Physische Geographie, 2 SWS 
N.N.  

 Anthropogeographie, 2 SWS 
N.N.  

 Philosophisches Seminar 

S 
Religion und Politik. Texte von Rousseau, Hegel 
u.a. , 2 SWS 
PD Petersen 

Di 10-12 
PhiloSem. 
R. 117 

S Moral und Recht bei Kant, 2 SWS 
von Wolff-Metternich 

Mi 11-13 
Kantsaal 

 Fakultät für Biowissenschaften 

S 

Bioethik: Vom Embryonenschutzgesetz über 
transgene Krankheits-"Modelle" bis zu "egoisti-
schen Genen" und politisch/ideologischem Miss-
brauch. , 2 SWS 
Prof. Müller/ Rebscher 

Fr 14.15-
16.00 
INF 230 R 
508 (oder 
kHS) 

S Bioethik, 2 SWS 
Prof. Pollerberg 

n.V. 
INF 230 

 Medizinische Fakultät 

S 
Ethische Fragen der Organlebendspende, 
Blockseminar Vorbesprechung 29.04.04, 18-19  
Bobbert 

Block 
INF 327 

 Theologische Fakultät 

S 

Religionspädagogisches Seminar: 
Menschen(bild)ung - Religionsunterricht und 
Anthropologie, 2 SWS 
Prof. Schoberth 

Mi 9-11 
ÜR K3 

S 

Theologie im Roman. Theologische Themen in 
Thomas Manns "Doktor Faustus" und seiner 
Rezeption 
Prof. Schwöbel/ Wisskirchen 

Block 2.7.-
3.7. 04, 
5.7.04 

PS Augustinus: Confessiones, 2 SWS 
Wladika 

Do 11-13 
KiGa ÜR I 

Ü Befreiungstheologie, 2 SWS 
Prof. Bergunder 

Di 11-13 
KiGa ÜR I 

Ü Ethik unterrichten, 2 SWS 
Prof. Härle 

Di 16-18 
ÜR K3 

Ü 
Sex and Gender: Intentionen und Rezeptionen 
von Gen 2-3, 2 SWS 
Stricker 

Di 16-18 
Dek 

 

 EPG 1  

 Philosophisches Seminar 
PS Einführung in die philosophische Ethik, 2 SWS 

von Wolff-Metternich 
Di 10-12 
Kantsaal 

PS Einführung in die philosophische Ethik, 2 SWS 
von Wolff-Metternich 

Di 13-15 
Kantsaal 

PS Aristoteles, Nikomachische Ethik, 2 SWS 
Dilcher 

Fr 13-15 
Hegelsaal 

PS Positionen der Meta-Ethik, 2 SWS 
Harth 

Mo 14-16
Hegelsaal 

PS Kants Schriften zur Geschichtsphilosophie, 2 SWS 
Hake 

Do 18-20 
Kantsaal 

 
Theologische Fakultät 

V Grenzgänge: Bergsteigen als Philosophie, 2 SWS 
Prof Hofmeister 

Do 9-11 
NUni HS 3 

S Vom (un-)freien Willen, 2 SWS 
Prof. Härle 

Di 20-
21.30 
Öinst 

Ü Befreiungstheologie, 2 SWS 
Prof. Bergunder 

Di 11-13 
KiGa ÜR I 

Ü Ethik unterrichten, 2 SWS 
Prof. Härle 

Di 16-18 
ÜR K3 

Ü 

Mehr Gerechtigkeit? Sozialphilosophische Konzep-
te von John Rawls, Michael Walzer, Jürgen Ha-
bermas, 2 SWS - Anmeldung unter Brigit-
te.Flickinger@urz.uni-heidelberg.de 
Flickinger 

Block 

Ü Was ist Ethik? 2 SWS 
Brunn 

Di 11-13 
ÜR K3 

Ü Was ist Glück? 2 SWS 
Rüppel 

Mo 18-20
KiGa ÜR I 

Ü Aristoteles: Nikomachische Ethik, 2 SWS 
Wladika 

Do 14-16 
KiGa ÜR II

Ü Einführung in Thomas von Aquin, 2 SWS 
Greenier 

Fr 11-13 
KiGa ÜR I 

Ü 
Einführung in Heideggers "Sein und Zeit" (Fortset-
zung) , 2 SWS 
Greenier 

Mi 11-13 
ÜR K2 
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Universität Heidelberg 

IInnffoorrmmaattiioonneenn  zzuumm  EEtthhiisscchh--PPhhiilloossoopphhiisscchheenn
GGrruunnddllaaggeennssttuuddiiuumm  

SEIT WANN?  Mit der „Wissenschaftlichen Prüfungs-
ordnung für das Lehramt an Gymnasien” (WPO) vom
13. März 20001 wurde in die baden-württembergische 
universitäre Lehramtausbildung das Ethisch-
Philosophisches Grundlagenstudium (EPG) einge-
führt. Alle Studierenden des Lehramts an Gymnasien, 
die sich seit dem Sommersemester 2001 immatriku-
liert haben, müssen im Laufe ihres Studiums zwei 
Lehrveranstaltungen mit jeweils zwei Semester-
wochenstunden im EPG erfolgreich besuchen. 

WORAUF ZIELT DAS EPG? Das EPG will die
Idee einer ethischen Grundbildung als Bildungsziel 
der allgemeinbildenden Schule stärken und dafür ei-
nen fächerverbindenden Ausgangspunkt in der wis-
senschaftlichen Lehramtsausbildung legen. Um ethi-
sche Probleme und Zusammenhänge angemessen 
zu erfassen und darzustellen, sollen sich die Studie-
renden in den Lehrveranstaltungen des EPG grund-
legende Begriffe und Ansätze der Ethik aneignen und 
die ethischen Dimensionen ihrer Fächer im interdis-
ziplinären Gespräch erarbeiten. 

WIE IST DAS EPG AUFGEBAUT? Das EPG 
besteht aus zwei obligatorischen Lehrveranstaltun-
gen: EPG 1 und EPG 2. EPG 1 sollte im Grundstudi-
um, EPG 2 möglichst im Hauptstudium besucht wer-
den. Beide Lehrveranstaltungen sind auf zwei unter-
schiedliche Profile festgelegt: EPG 1 soll eine Einfüh-
rung in ethisch-philosophische Grundfragen geben.
Inhalt z. B.: Grundbegriffe der Ethik; Methoden des 
Argumentierens und Rechtfertigung philosophischer 
und ethischer Urteile; klassische und zeitgenössische 
Theorien der Ethik. EPG 2 widmet sich fach- und be-
rufsethischen Fragen. Hier sollen grundlegende Prob-
leme der anwendungsorientierten Ethik behandelt 
werden sowie spezielle ethische Themen, die in den
jeweiligen Fachgebieten begegnen. EPG 2 kann in 
eigenen oder fremden Fächern absolviert werden. 

WAS GENAU WIRD VERLANGT? Alle Lehr-
amts-studierenden, die nach der am 13.03.2001 in
Kraft getretenen Studienordnung studieren, müssen
bei der Anmeldung zum ersten Staatsexamen den
benoteten Nachweis über die Teilnahme an einer 
EPG 1- und einer EPG 2-Lehrveranstaltung erbrin-
gen. 

 
 

Abkürzungsverzeichnis 

AS Anglistisches Seminar, Kettengasse 12, Raum ... 
Block  

 

  
 

  
  

  

  

Blockveranstaltung

Dek. Dekanat der Theologischen Fakultät, Hauptstraße 231, 
Seminarraum 

EWS Erziehungswissenschaftliches Seminar, Akademiestraße 
3, Raum ... 

Hegel-Saal, 
Kant-Saal Philosophisches Seminar, Schulgasse 6 

Hist. Seminar 
ÜR III Historisches Seminar, Grabengasse 3-5, Übungsraum III 

INF Im Neuenheimer Feld 

INF 327 Institut für Geschichte der Medizin, Bibliotheksraum 
(Raum 117) Im Neuenheimer Feld 327 

 kHS kleiner Hörsaal
KiGa ÜR Kisselgasse 1, Übungsraum 
NUni HS Neue Universität, Universitätsplatz, Hörsaal .. 

n.V. nach Vereinbarung
ÖInst. Oekumenisches Institut, Plankengasse 1 

Philo.Sem. R Philosophisches Seminar, Schulgasse 6 Raum ... 

PS Proseminar
S Seminar

SenS Ehemaliger Senatssaal, Grabengasse 3-5, Neue Uni 
Ü Übung

ÜR K2 Karlstraße 16, Übungsraum 2 
ÜR K3 Karlstraße 16, Übungsraum 3 

V Vorlesung

Informationen zum EPG: 
Dr. Brigitta-Sophie von Wolff-Metternich 
Philosophisches Seminar der Universität Heidelberg 
Schulgasse 6, Zimmer 208, 69117 Heidelberg 
Tel.: 06221 542479, Fax: 06221 542437 
E-Mail: von-Wolff-Metternich@urz.uni-heidelberg.de 
Sprechstunde und zentrale EPG-Beratung: Mi. 13 Uhr 

Frank Martin Brunn 
Wissenschaftlich Theologisches Seminar 
Kisselgasse 1, Zimmer 211, 69117 Heidelberg 
Tel. 06221 542414, Fax: 06221 543372 
E-Mail: EPG-Theologie@urz.uni-heidelberg.de 
Sprechstunde und EPG-Beratung: Mi. 14-16 Uhr 

EPG-Homepage der Uni-Heidelberg: 
http://theologie.uni-hd.de/epg/index/EPG-Homepage.htm 

Ein kommentiertes Vorlesungsverzeichnis für Lehramtsstudie-
rende über EPG und Pädagogische Studien ist im Erzie-
hungswissenschaftlichen Seminar (Akademiestraße 3, 69117 
Heidelberg) in der Bibliothek sowie im Lehramtscafé „Café da 
lang“ erhältlich. 


